
BUNDESGERICHTSHOF

VIII ZR 106/07
BESCHLUSS

vom 

8 .Januar 2008 

in dem Rechtsstreit

^bestehend aus:Erbengemeinschaft nach Dr. Hans-Ulrich

1. Wjera

2. Dr. Juliane

3. Dr. Matthias

vertreten durch Dr. Matthias F ^ B >  B ff lH H V s tra ß e A  H(

Klägerin und Revisionsklägerin,

- Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte D r . f l H H I  und l

gegen

1. Kirsten

2. Ulrich I

F H M /ve9 W

Beklagte und Revisionsbeklagte,

- Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte Prof. D r.^ ^ M n d  Dr.



Der VIII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 8. Januar 2008 durch den 

Vorsitzenden Richter Ball, die Richter Dr. Woist und Dr. Freilesen, die Richterin 

Dr. Milger sowie den Richter Dr. Achilles

beschlossen:

Die Klägerin wird, nachdem sie die Revision gegen das am 

8. März 2007 verkündete Urteil der Zivilkammer 7 des Land­

gerichts Hamburg zurückgenommen hat, dieses Rechtsmit­

tels für verlustig erklärt.

Die Kosten der Revision werden ihr auferlegt (§§ 565, 516 

Abs. 3 ZPO).

Streitwert: 50.000 €

Ball Dr. Woist Dr. Frellesen

Dr. Milger Dr. Achilles
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